ST BRAM SCHE

Protokoll

32. Sitzung des Ausschusses f. Stadtentwicklung u. Umwelt

Sitzungstermin: Donnerstag, 13.11.2025

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:28 Uhr

Ort: Ratssaal, HasestraRe 11, 49565 Bramsche
Anwesend:

Vorsitzender
Herr Ralf Bergander

stv. Vorsitzender
Herr Andreas Quebbemann

Mitglieder SPD-Fraktion
Frau Anette Marewitz
Herr Winfried Muller
Herr Oliver Neils

Mitglieder CDU-Fraktion
Herr Heiner Hundeling
Herr Ernst-August Rothert

Mitglieder Fraktion B 90/Die Griinen
Herr Jens Kerntopf

Mitglieder FDP-Fraktion
Frau Anette Staas-Niemeyer

Birgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG
Herr Volker Schulze
Herr Laurentius Stuckenberg

Sonstiges Mitglied gem. § 71 (4) NKomVG
Frau Silke Kuhlmann

Verwaltung
Herr Erik Kraft

Herr BD Christian Mdiller
Herr BGM Heiner Pahlmann

Protokollfuhrerin
Frau Ursula Riter
Frau Anja Vogt

Abwesend:

Mitglieder SPD-Fraktion
Herr Karl-Georg Gértemoller

Mitglieder Fraktion B 90/Die Griinen
Frau Barbara Péppe

Burgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG
Herr Ridiger Albers
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Tagesordnung:

OFFENTLICHER TEIL:

1.

7.1.

10.

11.

12.

13.

14.

Feststellung der ordnungsgemafien Ladung und Beschlussfahigkeit
Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.10.2025
Einwohnerfragestunde

Vorstellung der Ergebnisse "Biirgerbeteiligung zum Stadtebaulichen
Entwicklungskonzept Gartenstadt"

Perspektiven fiir das Grundstiick an der JagerstraRe (VHS) - Vorstel-
lung einer ersten Volumenstudie zur konzeptionellen Entwicklung

Bebauungsplan Nr. 156 "Windpark Ahrensfeld", 1. Anderung WP 21-26/0797
- Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

(BauGB)

- Bezugsvorlagen: WP 21-26/0556 und WP 21-26/0712

Bebauungsplan Nr. 156 "Windpark Ahrensfeld", 1. Anderung WP 21-26/0797-1
- Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

(BauGB)

- Bezugsvorlagen: WP 21-26/0556 und WP 21-26/0712

57. Anderung des Flachenutzungsplanes (FNP) - Ortsteil Achmer - WP 21-26/0802
- Aufstellungsbeschluss gemaR § 2 (1) BauGB

Bebauungsplan (B-Plan) Nr. 186 "Westlich am Vogelbaum" WP 21-26/0803
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Haushaltsplanberatung Teilhaushalt 4
Informationen der Verwaltung

Beantwortung von Anfragen und Anregungen
Anfragen und Anregungen

Einwohnerfragestunde

Offentlicher Teil:

[TOP 1

Feststellung der ordnungsgemafien Ladung und Beschlussfahigkeit

Vors. Bergander eréffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemafie Ladung und Beschlussfahigkeit

fest.
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TOP 2 Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

Vors. Bergander stellt die Tagesordnung fest.

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 09.10.2025

Vors. Bergander lasst Giber das Protokoll vom 09.10.2025 abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

RM Quebbemann weist daraufhin, dass unter TOP 9 das Darnseebad in der Diskussion war und nicht
das Freibad Ueffeln. Herr Briggemann hatte angekiindigt, dass der 3. Platz ein Mitarbeiterparkplatz
und kein allgemeiner Parkplatz wird, damit es keinen Suchverkehr gibt und dementsprechend ein fes-
ter Parkplatz zur Verfligung steht.

Unter TOP 7 auf Seite 5 steht, dass es statt ,,OPNV“ korrekter ,SPNV“ heifen soll, da méchte RM Queb-
bemann ergadnzen, dass es sich dabei nur um die betreffende Stelle handelt, dieses ergibt sich auch
hinterher im Protokoll, dass es nicht allgemein in ,,SPNV* ersetzt werden sollte.

TOP 4 Einwohnerfragestunde
Keine
TOP 5 Vorstellung der Ergebnisse "Blirgerbeteiligung zum Stadtebaulichen Ent-

wicklungskonzept Gartenstadt"

Herr Kraft stellt die Ergebnisse zur Biirgerbeteiligung zum Stadtebaulichen Entwicklungskonzept der
Gartenstadt anhand einer Prasentation vor (s. Anlage).

RM Miiller bedankt sich flr die hervorragende Zusammenfassung, auch im Namen der Teilnehmen-
den. Er berichtet, dass der NDR vor Ort war nachdem ein Teilnehmer auf das tolle Projekt aufmerksam
gemacht hatte.

Der dritte Termin der Zukunftswerkstatt fand vor Ort statt. Man hat sich das Gebdude der VHS zusam-
men mit Verwaltung und den Nutzern angesehen. Es wurde deutlich, dass die Kosten einer Sanierung
die eines Neubaus lbersteigen werden.

Die Frage vom Vors. Bergander nach weiteren Anmerkungen oder Wortmeldungen wird verneint.

TOP 6 Perspektiven fiir das Grundstiick an der JagerstralRe (VHS) - Vorstellung ei-
ner ersten Volumenstudie zur konzeptionellen Entwicklung
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BD Miiller stellt die Volumenstudie zur konzeptionellen Entwicklung fir das Grundstlick an der Jager-
stralle (VHS) vor. Hierbei handelt es sich um erste Ideen und Anregungen zu einer stadtebaulichen
Entwicklung. Die Befragung der Biirgerinnen und Biirger wurde inhaltlich beriicksichtigt (s. Anlage).

RM Miiller findet die Dreiteilung des Grundstiickes bei der Entwicklung sehr spannend, er fragt, wo die
VHS bleibt und nach der Turnhalle in Teil 3. Die Planung eines Multifunktionsraums fiir Vereine und
Verbande findet er gelungen.

BD Miiller antwortet, dass verkehrsgiinstige Optionen im Stadtgebiet gepriift werden, aber aufgrund
privater Liegenschaften noch keine genaueren Angaben gemacht werden kénnen.

RM Quebbemann schlagt fir das Gesundheitsvorsorgezentrum eine Zusammenarbeit mit privaten In-
vestoren vor.

Vors. Bergander schlagt vor, die Sitzung um 18.38 Uhr offiziell zu unterbrechen, um den Biirgerinnen
und Biirgern, die zu diesem Thema gekommen sind, die Moglichkeit zu geben, Fragen zu stellen.

Vors. Bergander er6ffnet um 18.40 Uhr wieder die offizielle Sitzung und schlie8t den Tagesordnungs-
punkt.

BD Miiller weist auf die ungeklarte Finanzierung des Projektes hin und schlagt vor, dass die Verwaltung
umgehend mit der Ausarbeitung von Vermarktungsvorschlagen beginnt.

TOP 7 Bebauungsplan Nr. 156 "Windpark Ahrensfeld", 1. Anderung WP 21-26/0797
- Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
- Bezugsvorlagen: WP 21-26/0556 und WP 21-26/0712

Beschlussvorschlag:
1. Der Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 156 , Windpark Ahrensfeld”, 1. Anderung und der Entwurf
der Begrindung werden in der vorliegenden Fassung beschlossen.

2. Der Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 156 , Windpark Ahrensfeld”, 1. Anderung und der Entwurf
der Begrindung werden gemaR § 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegt.

3. Fir die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1 a BauGB wurde eine Umwelt-
prifung durchgefiihrt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wurden. Bestandteil des Verfahrens ist
eine Immissionsschutzrechtliche Bewertung mit ergdnzenden Aussagen zum Rotorschattenwurf.

4. Der Umweltbericht mit spezieller Artenschutzprifung (SAP) ist Bestandteil der Begriindung.

5. Der Geltungsbereich wurde gegenliber dem Aufstellungsbeschluss hinsichtlich der provisorischen
ErschlieRungsstralRe im Siiden, bis zur StralRe ,, Ahrensfeld” erweitert (s. Abbildung 6 in der Be-
grindung).

6. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Pla-
nung berihrt werden, werden gemaR § 4 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB unter-

richtet und zur AuBerung aufgefordert.

Vors. Bergander informiert darliber, dass TOP 7 und 7.1 zusammen behandelt werden.

Seite 4 von 11



BD Miiller erlautert die Inhalte der Vorlage und den Verfahrensstand. Er macht deutlich, dass sich zu
diesem Verfahrensschritt ebenfalls alle Blirgerinnen und Biirger einbringen kénnen
In der Strichvorlage sind wichtige Hinweise aus der letzten Ortsratssitzung dokumentiert.

Abstimmungsergebnis: 7 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
3 Enthaltungen

TOP 7.1 Bebauungsplan Nr. 156 "Windpark Ahrensfeld", 1. Anderung WP 21-
- Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 26/0797-1
- Bezugsvorlagen: WP 21-26/0556 und WP 21-26/0712

Beschlussvorschlag:
1. Der Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 156 ,Windpark Ahrensfeld”, 1. Anderung und der Entwurf
der Begrindung werden in der vorliegenden Fassung beschlossen.

2. Der Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 156 ,Windpark Ahrensfeld”, 1. Anderung und der Entwurf
der Begriindung werden gemaR § 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegt.

3. Fir die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1 a BauGB wurde eine Umwelt-
prifung durchgefiihrt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wurden. Bestandteil des Verfahrens ist
eine Immissionsschutzrechtliche Bewertung mit erganzenden Aussagen zum Rotorschattenwurf.

4. Der Umweltbericht mit spezieller Artenschutzprifung (SAP) ist Bestandteil der Begriindung.

5. Der Geltungsbereich wurde gegenlber dem Aufstellungsbeschluss hinsichtlich der provisori-
schen ErschlieBungsstraRe im Siden, bis zur StralRe ,Ahrensfeld” erweitert (s. Abbildung 6 in der
Begriindung).

6. Die Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Pla-
nung berihrt werden, werden gemal § 4 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB un-

terrichtet und zur AuRerung aufgefordert.

Vors. Bergander lasst tGiber die Vorlage 797-1 abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 7 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
3 Enthaltungen

TOP 8 57. Anderung des Flachenutzungsplanes (FNP) - Ortsteil Achmer - WP 21-26/0802
- Aufstellungsbeschluss gemal § 2 (1) BauGB

Beschlussvorschlag:

1. Die 57. Anderung des FNP — Ortsteil Achmer — wird gemaR § 2 Abs. 1 BauGB aufgestellt.
2. FEine friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit wird beschlossen.
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3. Fr die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs.6 Nr. 7 und § 1 a BauGB wird eine Umwelt-
prifung durchgefihrt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermit-
telt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden.

4. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die
Planung berihrt werden kann, werden gem. § 4 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1
BauGB unterrichtet und zur AuRerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltpriifung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert.

5. Der genaue Geltungsbereich ist in der beiliegenden Anlage gekennzeichnet.

BD Miiller erliutert ausfihrlich die Griinde fiir die 57. Anderung des Flichennutzungsplanes (FNP) im
Ortsteil Achmer.

RM Neils weist auf die bereits angespannte Verkehrssituation am Knotenpunkt hin und betont, dass
hier besondere SicherheitsmaRnahmen notwendig sind.

RM Quebbemann betont, dass man im stdlichen Bereich weiterhin Flachen zu akzeptablen Preisen
erwerben sollte, auch fiir eine Wohnbebauung. In Achmer fehlt allerdings weiterhin ein Markt. Fiir den
Bereich Hemke und den Bramscher Berg halt er die Planung jedoch fiir eine interessante Option.

RM Kerntopf fragt, ob sichergestellt wird, dass dort kein Markt mit 1.000 gm hinkommt. Es handelt
sich um eine 6kologisch wertvolle Flache mit Baumen und fragt, ob der Baumbestand bestehen bleibt.

BD Miiller betont, dass die kiinftige Nutzung des 15.000 gm groBen Grundstlicks und die maximal ge-
nehmigungsfahige Verkaufsflache eines Marktes beurteilt werden muss. Auch zusatzliche Wohnbe-

bauung muss im Verfahren liberprift werden.

Vors. Bergander lasst Gber die Vorlage 802 abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 9 Bebauungsplan (B-Plan) Nr. 186 "Westlich am Vogelbaum" WP 21-26/0803
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Beschlussvorschlag:

1. Der Bebauungsplan Nr. 186 , Westlich am Vogelbaum®” wird gemaR § 2 Abs. 1 BauGB aufgestellt.

2. FEine friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit wird beschlossen.

3. Fir die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs.6 Nr. 7 und § 1 a BauGB wird eine Umweltpri-
fung durchgefiihrt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und
in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden.

4. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Pla-
nung berihrt werden kann, werden gem. § 4 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 BauGB
unterrichtet und zur AuBerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert.

5. Der genaue Geltungsbereich ist in der beiliegenden Anlage gekennzeichnet.

Nach vorheriger Diskussion zu TOP 8 lasst Vors. Bergander tiber die Vorlage 803 abstimmen.
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Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

TOP 10 Haushaltsplanberatung Teilhaushalt 4

BD Miller stellt den Teilhaushalt 4 mit den Produktsachkonten 36602, 51101, 51199 bis 54102 vor.

RM Staas-Niemeyer bittet angesichts der knappen Haushaltslage, die Investition ,,Erneuerung Briicke
Hasealtarm” zu streichen. Die Kosten in Hohe von 75.000 € und 400.000 € sollten zunachst zuriickge-
stellt werden.

BD Miiller informiert, dass die Briicke eine stadtebaulich wichtige Wegeverbindung darstellt. Er sieht
eine Moglichkeit darin, eine Forderung in Hohe von 90 % der forderfahigen Kosten zu beantragen. Auf
die Nachfrage von RM Neils erlautert, dass ca. 70 - 75 % von den Gesamtkosten forderfahig sind und
somit die Chance auf eine reale 70 %ige Forderquote bestehe.

RM Quebbemann merkt an, dass die Briicke langfristig erhalten bleiben sollte, aber in dieser Haus-
haltslage und dieser Neuverschuldung beantragt seine Fraktion, die Kosten vollstéandig zu streichen.

Vors. Bergander lasst (iber den Antrag abstimmen, die Kosten aus dem Haushalt zu streichen.

Abstimmungsergebnis: 3 Stimmen dafir
6 Stimmen dagegen
1 Enthaltungen

Der Anderungsantrag ist damit abgelehnt. Nach Priifung der Férderungsmoglichkeiten wird der Politik
diese BaumaRnahme zur erneuten Beschlussfassung vorgelegt.

BD Muller fiihrt weiter durch den Teilhaushalt.

Es besteht Einigkeit dariiber, dass die unter dem Produktsachkonto 54101 mit der Investitionsnummer
541012204 aufgefiihrten Investitionsmittel in Hohe von 150.000 € umgewidmet werden sollen. Statt
fir die Umbauplanungen der Haltestelle am Markt sollen diese Mittel zur Entwicklung eines Master-
planes verwendet werden. Es sollen hierin u. a. die Themen Marktplatzneugestaltung, Kreisverkehrs-
platz MasschstraRRe, ZOB, Fiihrung der FahrradstralSe tiber die Maschstralle sowie die Modernisierung
des Raananaparkplatzes in Coabhangigkeit neu lberplant werden, um tragfahige Vorschlage als
Grundlage fir die Entscheidungen der fiir die Umsetzung erforderlichen Millionenbetrage zu erhalten.

Die fiur die EinzelmaBnahmen im Haushaltsentwurf vorgesehenen Mittel sollen mit dieser Entschei-
dung entfallen.

Vers. Bergander lasst Gber die vorgeschlagene Vorgehensweise abstimmen.
Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafiir

0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

Beschluss: Demnachst wird das Thema wieder transparenter aufgeschlisselt.
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BD Miuiller verweist auf das Produktsachkonto 11115 Liegenschaftsverwaltung/Wohn- und Gewerbe-
grundstiicke auf Seite 215. Hier sei sowohl der geplante An- als auch der Verkauf eines Gewerbegrund-
stlickes bereits erfolgt, so dass die hierfiir vorgesehenen Mittel im Haushaltsentwurf in Hohe von
420.000 € und 550.000 € herauszunehmen seien.

Zum Produkt 1116 ergibt sich eine Diskussion, ob die von der Verwaltung vorgeschlagenen Sanierungs-
mittel fiir Mietwohngebaude im Haushalt verbleiben sollten oder stattdessen das Gebdude zu einem
zu erwartenden Erlds von rund 240.000 € verdauRert werden sollte.

RM Neils schlagt vor, ein jahrliches Budget fiir die erforderlichen Sanierungen der stadtischen Wohn-
hauser zu bilden. Die Verwaltung soll diesbezlglich eine Wirtschaftlichkeitsberechnung und Priorita-
tenliste erstellen.

Vors. Bergander lasst Gber den Antrag von RM Quebbemann abstimmen, den Verkauf des Hauses in
den Haushalt aufzunehmen und die Mittel fiir eine Sanierung zu streichen.

Abstimmungsergebnis: 3 Stimmen dafir
7  Stimmen dagegen
0  Enthaltungen

Der Antrag ist abgelehnt.

RM Quebbemann weist unter dem Produktsachkonto 54101 und der Investitionsnummer 541012501
darauf hin, dass es zu Punkt ,Einzahlungen 300.000 € Ausbau HeidestraRe” auf Seite 224 einen ge-
meinsamen Antrag von 2 groRen Fraktionen gibt und einen Antrag von der FDP. Er geht also davon
aus, dass es eine Ratsmehrheit fiir die Abschaffung der StralRenausbaubeitrage geben wird.

BD Miiller erklart, da es nicht moglich ist, dem Ratsbeschluss verwaltungsseitig vorzugreifen, die vor-
geschlagenen 600.000 € fiir den Ausbau der Heidestral3e zu streichen und dafiir in der Finanzplanung
jahrlich 1,2 Mio. € fur die StraRensanierungen nach einer noch zu beschliefenden Prioritdtenliste der
Verwaltung aufzunehmen.

Das Thema wird diskutiert.

Vors. Bergander bittet RM Neils, einen konkreten Antrag zu formulieren.

RM Neils fasst zusammen, dass Uber folgenden Antrag abgestimmt wird: Die 600.000 € fir die Hei-
destraRe sollen fur das Haushaltsjahr 2026 auf 0 € gesetzt werden. In der Finanzplanung ab 2027 fort-
folgende wird eine Summe von jahrlich 1,2 Mio. € flir StraRensanierungen in den Haushalt aufgenom-
men. Die Stadt erstellt eine Prioritatenliste der Straf3en.

RM Quebbemann beantragt, bereits 600.000 € fiir den Ausbau von StralRen in 2026 aufzunehmen.

Vors. Bergander lasst tGber diesen Antrag von RM Quebbemann abstimmen, dass die 600.000 € im
Haushalt verbleiben, allerdings nicht mit dem Verwendungszweck Ausbau Heidestralle, sondern der
allgemeinen Bezeichnung Sanierung von Stral3en.

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
1 Enthaltungen
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Vors. Bergander lasst tiber den Antrag abstimmen, fiir 2027 und folgende 1,2 Mio. € fiir die StralRen-
sanierungen einzuplanen.

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafir
1 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

BD Miiller fahrt weiter fort mit den Antragen aus den Ortsraten bzw. mit der Zusammenstellung der
Prioritatenliste auf S. 11. Er schlagt vor, liber jede Position einzeln abzustimmen.

- Ortsrat Bramsche, Umbau Haltestelle am Marktplatz, Umwidmung der Planungskosten (hier noch
100.000 € / im HH-Entwurf 150.000 €) in Masterplanentwicklung Innenstadt.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Bramsche, Haltestelle BahnhofstralRe, Betrag 85.000 €

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Engter ,,Ankauf einer Wegeflache des FuRweges vom Luna Park zur Venner StraRe“,
Betrag 2.000 €

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Engter, , FuBgéngeriiberweg Kreuzung Schleptruper Kirchweg/Rolkers Kamp/An der Schule”
Betrag 50.000 €

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Kalkriese, ,Sanierung der Alten HeerstraRBe”, Betrag 5.775.000 €

Abstimmungsergebnis: 0 Stimmen dafir
10 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen
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- Ortsrat Kalkriese, ,,Sanierung Krumme Heide mit Rasengittersteinen”, Betrag 75.000 €

Abstimmungsergebnis: 0 Stimmen dafr
10 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Kalkriese, ,,B-Plan 199 Zu den Dieven”, Betrag 100.000 €, der StraRenausbau ist nicht ge-
winscht.

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafir
0 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Schleptrup ,,Beleuchtung des Buswartehduschen (Heidedamm/Wallenhorster StraRe)*,
Betrag 10.000 €

Abstimmungsergebnis: 0 Stimmen dafir
10 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Schleptrup ,Rasengittersteine fiir den Heidedamm Héhe Sportplatz bis Kreuzung Laermann®,
Betrag 20.000 €

Abstimmungsergebnis: 0 Stimmen dafir
10 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

- Ortsrat Schleptrup, ,,Planung Wohnbebauung nach MaRgaben des Ortsrates”, Betrag 150.000 €

Abstimmungsergebnis: 0 Stimmen dafir
10 Stimmen dagegen
0 Enthaltungen

Vors. Bergander lasst Gber den Teilhaushalt 4 mit allen aufgenommenen Ergdanzungen abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafir
2 Stimmen dagegen
2 Enthaltungen

TOP 11 Informationen der Verwaltung

BD Miiller weist auf den 2. Bramscher Stadtdialog am 03.12.25 hin, J6rg Wessendorf wird aus Berlin zu
Besuch kommen. Die Veranstaltung findet im Bahnhof statt, er erwartet einen spannenden Vortrag
Uber stadtebauliche Konzepte zwischen Urbanitat und landlicher Qualitat. Die Veranstaltung beginnt
um 18.00 Uhr, es sind entsprechende Flyer im Ratssaal verteilt worden.
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Weiterhin informiert BD Miiller tGiber Bautatigkeiten im Sanierungsgebiet, dort wurde ein Container
aufgestellt, in Form eines Informationscontainers. Dieser Container dirfte allen im Rahmen der Klima-
tage von Herrn Sandhaus auf dem Marktplatz bekannt sein. Der Container wird zukiinftig mit Infoma-
terial bestiickt.

‘ TOP 12 Beantwortung von Anfragen und Anregungen

Keine

TOP 13 Anfragen und Anregungen

Keine

TOP 14 Einwohnerfragestunde

Vors. Bergander fragt die 2 verbleibenden Birgerinnen, ob sie noch Fragen haben.

Eine Biirgerin sagt, dass auf dem Parkplatz am Arztehaus z. B. Miitter mit Kinderwagen und Radfahrer
kaum durchkommen. Die immer gréRer werdenden Autos parken teilweise auf dem Radweg.

Vors. Bergander bedankt sich fir die Anregung und stimmt der Biirgerin zu, dass die Situation auf
Dauer geandert werden musste.

Eine andere Biirgerin fragt, ob sich ein Ratsmitglied bei der Abstimmung liber die VHS und {iber das
Arztehaus nicht wegen Befangenheit hitte enthalten miissen.

Vors. Bergander antwortet, dass darliber gar nicht abgestimmt wurde.

Ralf Bergander BGM Pahlmann Ursula Riter  Anja Vogt
Vorsitzender Verwaltung Protokollfiihrerin

Seite 11 von 11



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Zu

